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Mittersiller
Nachrichten

NR. 4 // 2. MAI 2024

Zum Muttertag: Tipps
aus der Welt der Mode
Die Redaktion sprach mit Mode-
expertin Julia Schwaiger über ak-
tuelle Trends – zum einen für
Frauen, die an ihrem Ehrentag be-
sonders strahlen wollen. Und
zum anderen für Töchter und
Söhne, die gerne schenken. S. 6

AUS DEM INHALT

Mittersiller Kameraden
feiern 150-Jahr-Jubiläum
Früher stand die Versorgung der
Veteranen im Fokus– heute
setzen sich die Mitglieder der Ka-
meradschaft für Frieden und Si-
cherheit ein. Die Ortsgruppe in
Mittersill feiert am 16. Mai ihr
150. Gründungsfest. Seite 9

125 Jahre Freiwillige
Feuerwehr Hollersbach
Die Hollersbacher Florianijünger
laden am 4. Mai zum großen Fest
mit Pumpen- und Fahrzeugseg-
nung anlässlich ihres 125-jähri-
gen Bestehens und sind stolz auf
die lange Geschichte der Feuer-
wehr in ihrem Heimatort. S. 13

Wer will beim Schutz
des Moores helfen?
Das Team vom Moorverein Wa-
senmoos organisiert am 15. Juni
einen „Mithelftag“ bei der Pflege
des Moores. Gefragt sind das Ent-
buschen und das Entfernen von
Gehölzen. Für Jause und Kinder-
programm ist gesorgt. S. 15

LokalaugenscheinLokalaugenschein
auf der Baustelleauf der Baustelle
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Beim Tauernklinikum-Standort Mittersill startete die neue Bauphase – betroffen ist auch der Verkehr.
Im Bild von links: Thomas Ellmauer (Bürgermeister), Sylvia Nindl (Pflegeleitung), Landesrätin Daniela
Gutschi, Martina Griesser (Pflegedirektion) und Silke Göltl (GF Tauernkliniken GmbH). Seite 2
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Umleitung wegen KH-Baustelle
Mittersill. Derzeit laufen am
Tauernklinikum-Standort Mit-
tersill die Abrissarbeiten am Bau-
teil A1, dem sogenannten „Franz-
Josef-Trakt".

Um diese umfangreiche Bautä-
tigkeit durchführen zu können
und auch um anschließend den
Neubau zu errichten, ist es not-
wendig, den Verkehr auf der Fel-
berstraße zu beschränken. Dabei
geht es im Besonderen um den
sogenannten Sicherheits- und
Manipulationsbereich zwischen
der Baustelle und der Straße.

Sonderregelungen dauern
bis zum Mai nächsten Jahres

Konkret bedeutet das, dass bis
Mai 2025 ab der Kreuzung Leb-
zeltergasse/Hintergasse die Zu-
fahrt Richtung Felben nicht mög-
lich ist. Wer mit dem Auto bis
zum Krankenhaus zufahren
muss, kann dies vom Stadtteil
Felben aus tun. Dieser wiederum
ist über die Felbertauernstraße
beziehungsweise in weitere Folge
über den Kapellenweg erreich-
bar. Auf die geänderte Verkehrs-
situation weisen Schilder hin,

zum Beispiel beim großen Kreis-
verkehr an der östlichen Stadt-
einfahrt.

Ein weiteres Erschwernis für
Verkehrsteilnehmer/-innen ist
der Umstand, dass der ehemalige
„Germann-Garten“ (Kreuzung
Lebzeltergasse/Hintergasse, sie-
he auch Skizze oben) gegenüber
der Konditorei Pletzer als Lager-
fläche für Baustellen-Material
dient. Wenn sich der Arm des
Mobilkrans beim Transport von
Material oberhalb der Hintergas-
se befindet, muss aus Sicher-
heitsgründen der Fließverkehr
dort zwischenzeitlich angehal-
ten werden.

Der Mittersiller Amtsleiter An-
dreas Voithofer im Gespräch mit

Zufahrt nach Felben: über die Felbertauernstraße bzw. den Kapellenweg

der Redaktion am 17. April:
„Wenn sich diese Vorgehenswei-
se nicht bewährt, werden wir sei-
tens der Stadtgemeinde bestrebt
sein, gemeinsam mit den Baustel-
lenverantwortlichen eine andere
Lösung für die dortige Situation
zu finden.“

Und noch etwas kündigte der
Amtsleiter an: „Heuer hätte ja ei-
gentlich die Sanierung der Gerlos
Straße im Bereich zwischen
Stadtzentrum und Nationalpark-
zentrum über die Bühne gehen
sollen. Angesichts der verkehrs-
technischen Herausforderungen
rund um die Krankenhaus-Bau-
stelle werden diese Arbeiten auf
die Zeit danach verschoben.“

Christa Nothdurfter

Der Spitalsbetrieb ist gewährleistet,
aber operiert wird in Zell am See

Als größte Herausforderung
während der Abriss- und Neu-
bauarbeiten nennt die Tauern-
klinikum-GF Silke Göltl die Auf-
rechterhaltung des Spitalsbe-
triebes. „Dank unserer zuver-

lässigen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern gelingt dies aber. Bis
zur Fertigstellung eines Ausweich-
OPs im Herbst 2024 müssen rund
600 Operationen größtenteils
nach Zell am See verlegt werden.“

A b jetzt geht’s los! Die
Festl-Saison startet
wieder.

Von 2. bis 5. Mai starten
wir mit dem Italienischen
Spezialitätenmarkt, bei dem
wieder zahlreiche Produzen-
ten aus ganz Italien ihre kuli-
narischen Köstlichkeiten am
Stadtplatz in Mittersill prä-
sentieren – mit entsprechen-
der Weinbegleitung selbst-
verständlich.

Zwei Wochen danach, am
18. Mai, geht es gleich mit
dem Thema Wein weiter –
dieses Mal mit österreichi-
schen Weinen aus dem Wein-
viertel. Diese werden – wie
schon die letzten drei Jahre
gewohnt – mit Original Pinz-
ga Kost kombiniert. Ein wah-
res Fest der Genüsse, das
dieses Mal auch von der be-
kannten Foodbloggerin co-
kingCatrin inhaltlich und
medial begleitet wird. Ge-
meinsam mit Andrea Rieder
bittet cookingCatrin außer-
dem am 17. Mai zum Koch-
workshop ins Klausnerhaus.

Apropos kulinarische Köst-
lichkeiten: Am 10. Mai star-
ten wir auch wieder in die
Wochenmarkt-Saison. Jeden
Freitag (bis Ende September)
bieten unsere Standler wie-
der allerlei kulinarische und
handwerkliche Spezialitäten
aus der Region und freuen
sich auf Euren Besuch.

Bei all dem Essen darf
auch der Sport nicht zu kurz
kommen. Daher laufen wir
am 5. Mai „für alle, die es
nicht können“ beim Wings-
ForLife WorldRun. Am 18.
Mai geht zum dritten Mal der
Team Fun Run über die Büh-
ne und am 22. Juni ist wieder
der 50 km MEGAMARSCH in
der Region zu Besuch.

Sport & Genuss in einer
der schönsten Regionen der
Welt! Was will man mehr?

Auf geht’s in
die Festl-Saison
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MITTERSILL
Italienischer Markt
Beim „Mercato Italiano“ bieten
rund ein Dutzend Händler aus
Italien und Südtirol ihre Köstlich-
keiten feil. Mehr auf Seite 8.
Donnerstag, 2. Mai, 9 bis 21 Uhr
Freitag, 3. Mai, 9 bis 22 Uhr
Samstag, 4. Mai, 9 bis 22 Uhr
Sonntag, 5. Mai, 9 bis 18 Uhr
Stadtplatz

App-Run „Wings for Life“
Heuer findet hier erstmals ein or-
ganisierter Wings-for-Life-App-
Run statt. Der Lauf führt nach
Hollersbach und zurück. Seite 18.
Sonntag, 5. Mai, 13 Uhr,
Start im Zentrum

Stadtführung
Infos über die Stadt und deren
Geschichte. Anmeldung unter
Tel. 06562-4292 oder per E-Mail:
welcome@mittersill.info
Jeden Freitag, 16 Uhr, Treffpunkt
M-Plus-Büro, Zeller Straße 2

Stammtisch im Museum
Wer sich für regionale Geschich-
te interessiert , ist herzlich zu Ge-
sprächen und Diskussionen ein-
geladen – diesmal mit dem be-
kannten Historiker Rudi Leo.
Montag, 6. Mai, 19 Uhr,
Felberturm Museum

Regionaler Wochenmarkt
Zahlreiche Standlerinnen und
Standler aus der Region bieten
heimische Lebensmittel sowie
selbstgemachte Deko- und Ge-
schenksartikel an.
Ab 10. Mai jeden Freitag von 9
bis 13 Uhr, Stadtplatz

Diskussion zur EU-Wahl
Gemeinsame Wahlkampfveran-
staltung aller österreichischen
Parteien, die im EU-Parlament
vertreten sind. Das Salzburger
Bildungswerk Mittersill lädt ein.
Freitag, 10. Mai, 15 Uhr, Zentrum

Wein trifft Pinzga Kost
Bei dieser Veranstaltung ist der

Name Programm – zudem gibt es
Musik und ein Kinderprogramm.
Samstag, 18. Mai, ganztägig ab
11 Uhr, Stadtzentrum

Team Fun Run
Bei diesem Event, bei dem Drei-
er-Teams in verschiedenen Kate-
gorien an den Start gehen, liegt
der Fokus auf Gemeinschaft und
Spaß. Mehr Infos Seite 10.
Samstag, 18. Mai, ab 14.30 Uhr,
Stadtzentrum

TBO-Frühjahrkonzert
Unter dem Motto „Die Welt der
Fantasie“ lädt das Tauern-Blas-
orchester Mittersill ein.
Samstag, 25. Mai, 20 Uhr,
Turnhalle Schulzentrum

Jubiläum mit Festumzug
Der Kameradschaftsbund Mit-
tersill feiert sein 150-jähriges Be-
standsjubiläum. Mit Festzug,
Kranzniederlegung, Messe usw.
Sonntag, 26. Mai, ab 8 Uhr
Stadtplatz, Kriegerdenkmal,...

Musikantenstammtisch
Musizieren, tanzen, zuhören,
geselliges Beisammensein.
Sonntag, 26. Mai, ab 18 Uhr,
Gasthof Haidbach
(jeden letzten Freitag im Monat
außer Dezember)

HOLLERSBACH
125 Jahre Freiwillige Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr Hol-
lersbach lädt zu einem großen
Festakt ein. Danach Live-Musik
im Discozelt. Mehr auf Seite 13.
Samstag, 4. Mai, ab 17.45 Uhr,
Dorfplatz

STUHLFELDEN
Wallfahrer-Gottesdienst
Die Wallfahrermesse wird von
Militärpfarrer Richard Weyringer
zelebriert, die musikalische Ge-
staltung erfolgt durch den Chor
Impulse.
Montag, 13. Mai, 19 Uhr,
Pfarrkirche „Maria am Stein“

VERANSTALTUNGEN & TERMINE IM MAI
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Nachfolgend die Namen, Ämter und Fraktionszu-
gehörigkeit der neu gewählten Gemeindevertre-
ter/-innen. Die Angelobung fand am 4. April statt.
Sitzend von links nach rechts: Gemeinderat
Christoph Stöckl (ÖVP), Vizebürgermeisterin An-
gelika Hölzl (Liste MFH), Bürgermeisterin Sieglin-
de Islitzer-Lerch (ÖVP), Gemeinderat Franz Josef

Stöckl (MFH), Gemeinderat Hannes Seeber (MFH).
Stehend von links nach rechts: Gemeindevertreter
(GV) Bernhard Steiner (ÖVP), GV Christian Wieser
(ÖVP), GV Norbert Dankl (FPÖ), GV Christina
Brugger-Zingerle (ÖVP), GV Martin Islitzer (MFH),
GV Matthias Eder (MFH), GV Christian Draxl (ÖVP).
Nicht im Bild: Bruno Angerer (MFH). BILD: EVA REIFMÜLLER

Die neue Gemeindevertretung von Stuhlfelden
Nachfolgend die Namen, Ämter und Fraktionszu-
gehörigkeit der neuen Gemeindevertreterinnen
und Gemeindevertreter. Die Angelobung ging be-
reits am 22. März über die Bühne. Vorne sitzend:
Bürgermeister Josef Voithofer (ÖVP, l.) und Vize-
bürgermeister Vital Enzinger (FPÖ). Erste Reihe
stehend von links nach rechts: Gemeindevertreter
(GV) Andreas Haitzmann (FPÖ), Gemeindevertre-
terin Bianca Haitzmann (SPÖ), Gemeinderätin An-

drea Huber (ÖVP), GV Christian Bonemaier (ÖVP),
GV Matthias Wallner (ÖVP), GV Julia Scharler
(ÖVP), Gemeinderat Alois Steger (FPÖ), GV Anna
Altenberger (ÖVP), GV Albert Steiner (ÖVP), GV
Siegfried Höller (FPÖ). Zweite Reihe stehend von
links nach rechts: GV Christian Altenberger (FPÖ),
Gemeinderat Florian Eberl (FPÖ) und Gemeinde-
rat Georg Gruber (SPÖ), GV Christian Nindl (SPÖ),
GV Stefan Enzinger (FPÖ). BILD: GE MEINDE STUHLFELDEN

Die neue Gemeindevertretung von Hollersbach



HIer die Namen, Ämter und Fraktionszuge-
hörigkeit der neuen Gemeindevertreter/-in-
nen Angelobung war am 15. April. Erste Reihe
von links nach rechts: Stadtrat (StR) Thomas
Brugger (Liste MITTE), StR Volker Kalcher
(Liste MIT), StR Susanne Hirschbichler (MIT),
Zweiter Vizebürgermeister Michael Sinnhu-
ber (MIT), Bürgermeister Thomas Ellmauer
(MIT), Erster Vizebürgermeister Felix Ger-

mann (MITTE), Manfred Pongruber (Vertre-
ter der Bezirkshauptmannschaft), StR Phi-
lipp Niederseer (MITTE), StR Manfred
Deutsch (SPÖ), StR Hansjörg Neumaier
(MIT). Zweite Reihe von links nach rechts:
Amtsleiter Andreas Voithofer, Gemeinde-
vertreter (GV) Ernst Stallner (MIT), GV Eva
Gschwandtner (SPÖ), GV Gabriele Ruetz
(SPÖ), GV Daniel Schett (MITTE), GV Christi-

na Widmann (MIT), GV Herbert Astl (MIT), GV
Elisabeth Ronacher (MIT), GV Helene Gass-
ner (MIT), GV Hannes Neumaier (MIT). Dritte
Reihe von links nach rechts: GV Markus Vor-
deregger (MIT), GV Christoph Niederseer
(MITTE), GV Ana Lourdes Geneblazo (MITTE),
GV Philipp Veider (MITTE), GV Florian Perl
(MITTE), GV Arno Hofmann (MITTE), GV
Christof Rainer (MIT). BILD: FRANZ REIFMÜLLER

Die neue Gemeindevertretung von Mittersill
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Zum Muttertag:
Shopping-Tipps
in Sachen Mode

Der Wonnemonat hält unter an-
derem den Muttertag bereit; heu-
er fällt er auf den 12. Mai.

Die Redaktion hat sich bei Mo-
deberaterin Julia Schwaiger
(s.Oliver Harms Pinzgau) über ak-
tuelle Trends informiert. Insbe-
sondere für Mütter, die an ihrem
Ehrentag modisch besonders
strahlen wollen. Und für Töchter
und Söhne, die ihrer Mama ein
Geschenk überreichen möchten,
das ihr bestimmt Freude bereitet.

Julia Schwaiger: „Wenn es um
Geschenke geht, greifen unsere
Kunden und Kundinnen haupt-
sächlich zu Teilen, bei denen
nichts schief gehen kann. Das
sind Accessoires wie Tücher,
Schals und Handtaschen. Wir
können auch verschiedene Par-
fums von s.Oliver anbieten; diese
werden ebenfalls gerne als Prä-
sent ausgewählt. Wenn es jedoch
ein Kleid, eine Hose, ein Oberteil,
Unterwäsche oder ein komplet-
tes Outfit sein soll, dann wandern
meistens lieber Gutscheine in die
Einkaufstasche.“

Bunt sind auch Drucke auf
Shirts und die Stoffmuster

Stichwort „Ganzes Outfit“: Was
ist im Trend und was schätzen
modebewusste Damen beson-
ders? „Verschiedenste bunte Far-

ben“, sagt Julia Schwaiger. „Zum
Beispiel Orange und Pink in ver-
schiedenen Tönen. Bei den Blau-
tönen ist es aktuell das soge-
nannte ,Swimmingpoolblau’, das
die Herzen erobert. Auch die Dru-
cke auf T-Shirts und die Muster
von Blusen sind oft bunt. Dazu
passen etwa Blazer in allen Far-
ben und Schnitten“, erläutert die
25-jährige Oberpinzgauerin.
Auch ihre eigenen Lieblingsteile
sind Blazer – ohne sieht man sie
selten; etwa an ganz heißen Ta-
gen. Übrigens: Für heiße Tage
können Julia Schwaiger und ihre
Kolleginnen nun auch Bademode
von Triumph anbieten – inklusi-
ve große Größen bis hin zu Cup E.

Verspielte Kleider mit
Volants und Rüschen

Neben bunten Farben liegen
auch Kleider weiterhin im Trend
– mit Rüschen und Volants kom-
men sie gerne verspielt daher.
Und sie sind bodenlang, knöchel-
lang und wadenlang. Oder sie rei-
chen höchstens bis knapp übers
Knie. Was aktuell kaum fehlt,
sind weite Beinkleider in ver-
schiedenen Schnitten – zum Bei-
spiel die etwas verkürzte Culotte-
Hose (7/8 Länge) mit aufgesetz-
ten Seitentaschen oder Boot-cut-
Jeans. Nichtsdestotrotz sind auch

Für fröhliche Stimmung sorgen bunte Farben. Zum
Beispiel Orange, Swimmingpoolblau oder Pink.
Wir sprachen mit Modeberaterin Julia Schwaiger.

schmale Schnitte weiterhin ange-
sagt. Sehr gerne werden auch die
bequemen Chino-Hosen getra-
gen. Sie sind ebenfalls etwas wei-
ter und punkten aktuell mit
leichten Materialien. Insgesamt
wird in der warmen Jahreszeit
viel auf Leinen und Viskose ge-
setzt.

Julia Schwaiger weiß aus ihrer
Arbeit als Modeberaterin auch
um die Vorlieben der älteren Ge-
neration: „Seniorinnen mögen es
vom Schnitt her nicht allzu weit
und auch nicht allzu eng – im Ge-
gensatz zu jungen Damen, die
auch bei den Oberteilen weiter-
hin vor allem auf sehr weite und
sehr kurze Schnitte setzen.“

Und: „Total im Trend sind der-
zeit auch farbenfrohe Anzüge,
wobei frau die Teile aber ganz be-
liebig kombinieren und sie daher
natürlich auch einzeln shoppen
kann.“ Und apropos shoppen:

Eine Besonderheit ist, dass es die
sogenannten „Shopper“ – also
große Taschen – im selben De-
sign wie Oberteile gibt. Insge-
samt ist bei s.Oliver die Bandbrei-
te an Taschen (und auch an Schu-
hen) groß; auch die kleinen Clut-
ches fehlen nicht.

Auch stets eine gute Idee: Die
Gutscheine von Mittersill Plus

Wer sich in der Mittersill-Plus-
Region neu einkleiden möchte
oder auf der Suche nach Mutter-
tags-Geschenken aller Art ist, fin-
det jedenfalls viele Möglichkei-
ten: In einem der (Trachten-)Mo-
degeschäfte, bei den Floristin-
nen, in der Gärtnerei, in der
Buchhandlung, in der Apotheke
oder in der Drogerie. In den Ge-
schenke- und Haushaltsfachge-
schäften und, und, und... Kein
Wunder, dass die Mittersill-Plus-
Gutscheine so beliebt sind! noc

Modeberaterin Julia Schwaiger (s.Oliver Harms Pinzgau) präsentiert
hier ein buntes Shirt-Taschen-Duo. Getragen wird es von Silke
Blaickner, ihrer Kollegin aus dem Shop in Mittersill. BILD: S.OLIVER HARMS

Nationalparkzentrum
ist bald wieder offen
Mittersill. Wie bereits ausführ-
lich berichtet, wird seit Jahresbe-
ginn im Nationalparkzentrum
umgebaut. Vor allem die Ausstel-
lung in den Nationalparkwelten
wird mit neuem Pep versehen.

KURZ GEMELDET

Insgesamt investiert das Land
Salzburg drei Millionen Euro. Die
Teams der Nationalparkverwal-
tung und der Ferienregion Natio-
nalpark Hohe Tauern freuen sich,
dass sich die Pforten am 8. Mai
wieder öffnen. Im Juni oder Juli
ist dann ein großes Familienfest
geplant.

Eine hochkarätige
EU-Wahl-Diskussion
Mittersill. Dem Salzburger Bil-
dungswerk Mittersill mit Leiter
Felix Germann ist es gelungen,
eine breit aufgestellte Diskussi-
onsveranstaltung zu organisie-
ren. Die Veranstaltung mit dem

Titel „Am Wählermarkt“ findet
am Freitag, 10. Mai, ab 15 Uhr am
Stadtplatz statt. Mit dabei sind
Vertreter aller österreichischen
Parteien, die aktuell im EU-Parla-
ment zu finden sind. Auch Spit-
zenkandidat/-innen werden vor
Ort sein. Freiwillige Spenden für
Speis/Trank sind willkommen.
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Das sind die Standlerinnen und Standler
sowie deren angebotene Produkte:

Eva Bernsteiner, 1. und 2. Freitag
im Monat und im ganzen Septem-
ber – Filzprodukte (Patschen, Ta-
schen, Sitzkissen).
Theresia Steiner, Rieplerhof – Jo-
ghurts, Topfencreme, Aufstriche,
Milch, Brot.
Caritas Tageszentrum – Deko-
und Babyartikel, Frotteewaren, Ta-
schen, Kochschürzen, Schmuck,...
Gernot Reiter, GH Essiger – Apfel-
essig, auch mit Kräutern und
Früchten.
Maria Junger – Lebensmittel/Ge-
tränke aus der Region, Kuchen,
Pinzgadoggln, Socken, Bücher.
Frucht Hutter, ab 10. Mai jeden 2.
Freitag; Obst, Gemüse, Marmela-
den, Aufstriche.
Greti Wöhrer, Nationalparkladen
– Produkte aus der NP-Region,
Obst, Brot/Gebäck.
Cilli Perfeller, Rainerhof – Geträn-
ke, Lebensmittel, diverse Knödel.
Sano Sur, Sylvia Rainer – Öle aus
Andalusien und Marokko, Oliven.
Simone Forster – (Deko-)Artikel
aus Holz, Zirbenkissen uvm.

Silke Wechselberger, Silkes
Geschenkewelt – Selbstge-
machtes aus Stoff, Holz, Papier
und Epoxid-Harz (Deko,
Schmuck,...)
Liubow Wallner – Dekoration,
bemalte Steiner, Bilder.
Mittersiller Bäuerinnen, 21. Juni
und 19. Juli – Germkrapfen süß
und sauer, Milch, Hollersaft.
Maria Exenberger, 14. Juni und
6. September – Gehäkeltes: De-
ckerl, Spitzen, Figuren, Tiere,...
Alois Wanger-Lösel – regiona-
le Lebensmittel, Sirupe, Pinz-
gauer Krapfen, Pressknödel.
Gisela Wolf-Finke – Töpferwa-
re: Figuren, Schmuck,...
Alpinus, Alm neu leben, ab
21. Juni – Fleischprodukte vom
Schwein und der Ziege, ver-
schiedene Brote, Milchproduk-
te,...
Michaela Heuberger, Stickkis-
te, 10. und 31. Mai, 16. August
(nur bei trockenem Wetter) –
bestickte und bedruckte Textili-
en, Artikel aus Filz.

Sie steht vor der Tür:
Wochenmarkt-Saison

Mittersill. Der Wochenmarkt am
Freitag hat seine Pforten jeweils
von 9 bis 13 Uhr geöffnet und
zwar im Zentrum Mittersills, di-
rekt am Stadtplatz. Dank der rot-
weiß gestreiften textilen Überda-
chungen der einheitlich gestalte-

ten Stände ist das rege Treiben
schon von weitem zu sehen.
Zahlreiche Standlerinnen und
Standler (siehe Kasten links) bie-
ten hier ihre Waren und Produkte
feil; fast alle stammen direkt aus
der Region.

Jeden Freitag ab 10. Mai bis zum September 2024

Am 21. Juni und am 19. Juli werden Bäuerinnen aufkochen. Die meis-
ten Standler/-innen sind jede Woche vor Ort. ARCHIVBILD: EVA REIFMÜLLER
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Das (und noch mehr)
ist in diesem Jahr los:
MAI
2. bis 5. Mai:
Italienischer Spezialitätenmarkt
im Mittersiller Stadtzentrum.
10. Mai bis 27. September:
Wochenmarkt, jeweils am Freitag
am Stadtplatz von Mittersill.
18. Mai: Wein trifft Pinzgau-Kost
und Team Fun Run, Stadtzen-
trum Mittersill.

JUNI
22. Juni:
Mega Marsch 50/12 und Sonn-
wendfeier, Zierteich Mittersill.
30. Juni: Oberpinzgauer Honig-
fest, Stadtzentrum Mittersill.

JULI
5. Juli: Moonlight Shopping im
Stadtzentrum.
13./14. Juli: Dorffest Stuhlfelden.
26.–28. Juli: Stadtfest Mittersill.

AUGUST
9. August und 23. August:
Moonlight Shopping im
Stadtzentrum von Mittersill.
23. bis 25. August:
Streetfood Market im Mittersiller
Zentrum.

SEPTEMBER
1. September:
Strudelfest im Stadtzentrum
von Mittersill.

OKTOBER
4. Oktober:
Fashion Night, Panoramabahn
Hollersbach.
6. Oktober:
Hollersbacher Bauernmarkt.

NOVEMBER / DEZEMBER
22. November – 22. Dezember:
Nationalpark Adventmarkt.

DIE EVENTS 2024

Der Sommer kommt
mit Musik daher
Die Termine in Hollersbach
In dieser Gemeinde gehen die
Platzkonzerte der Trachten-
musikkapelle Hollersbach im-
mer freitags im Ortszentrum
über die Bühne – jeweils ab
19.30 Uhr. Gestartet wird am
28. Juni, das letzte Platzkon-
zert dieses Jahres findet dann
am 23. August statt.

Die Termine in Mittersill
Das Tauern-Blasorchester Mit-
tersill spielt zwei Mal im Mu-
sikpavillon auf – am 12. Juli
und am 21. Juli, jeweils ab 18.30
Uhr.

Die Bürgermusik Mittersill
konzertiert ebenfalls im Mu-
sikpavillon und zwar am 4., 18.
und 25. August, jeweils ab
18.30 Uhr. Am Sonntag, 28. Ju-

li, treten die beiden Musikkapel-
len gemeinsam als Stadtmusik
Mittersill auf. Sie geben beim
diesjährigen Stadtfest ein Fest-
konzert am Stadtplatz.

Die Termine in Stuhlfelden
Die Trachtenmusikkapelle Stuhl-
felden spielt in diesem Sommer
insgesamt sechs Mal groß auf:
Am 28. Juni ab 20 Uhr beim Pfarr-
hof. Am 14. Juli ab 11 Uhr beim
Dorffest. Am 26. Juli ab 20 Uhr
beim Gasthof Flatscher. Am 2.
August ab 20 Uhr beim Pfarrhof.
Am 15. August ab 10 Uhr beim
Pfarrfest am Pfarrhof. Am 30. Au-
gust ab 20 Uhr im Ortsteil Pirten-
dorf.
Die Musikerinnen und Musiker
sowie das Mittersill-Plus-Team
wünschen gute Unterhaltung!

DIE PLATZKONZERTE 2024
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Kameradschaft feiert 150 Jahre
Mittersill. Er ist seit 1974 beim
Kameradschaftsbund. Seit 1983
ist Gottfried Wallner im Aus-
schuss, seit 1996 Obmann-Stell-
vertreter, und 2017 übernahm
der Mittersiller das Amt des Ob-
manns. „Ich bin heuer 50 Jahre
bei der Kameradschaft“, sagt der
70-Jährige. „Ich bin als junger
Mann vom Bundesheer heimge-
kommen, dann direkt zur Kame-
radschaft gegangen. Ich konnte
gar nicht aus, weil der Schwieger-
vater auch dabei war.“

Im Juni 1874 wurde der „Mili-
tär-Veteranen-Verein Mittersill“,
einer der ältesten Vereine der Ge-
meinde, gegründet. Lag der
Schwerpunkt des Vereins zu-
nächst noch auf der Versorgung
der Invaliden und der Hinterblie-
benen, widmeten sie sich schon
bald dem Gefallenengedenken.

Besonders dramatisch waren
die Verluste in den Weltkriegsjah-

Erst war es die Versorgung von Invaliden. Nun steht die Kameradschaft für Frieden und Sicherheit.

ren. „Es waren 142 gefallene und
45 vermisste Söhne unserer Hei-
matgemeinde zu beklagen“, sagt
Wallner.

Heute versteht sich der Kame-
radschaftsbund als patriotisch
gesinnte Weltgemeinschaft und
setzt sich als Teil der Friedensbe-

wegung für das Kriegerdenkmal,
für Frieden und Sicherheit ein.

270 Mitglieder
zwischen 20 und 97 Jahren

Mit 270 Mitgliedern wird Genera-
tionensolidarität, die Kamerad-
schaft und Brauchtumspflege in
Mittersill auch im 21. Jahrhundert
noch aktiv vorgelebt.

Der Verein rückt bei kirchli-
chen Veranstaltungen sowie bei
Festen in der Gemeinde und von
anderen Kameradschaften aus.
Hier darf die Fahne nicht fehlen.
Die zwei Fahnenpatinnen Barba-
ra Ronacher und Christl Schratl
spendeten diese zum 100-Jahr-
Jubiläum. Kürzlich wurde die
Fahne ausgebessert, um beim
kommenden Jubiläum zu glän-
zen. „Wir sind heuer auch in Rau-
ris am 7. Juli mit dabei. Da feiert
die Kameradschaft 140 Jahre.“

Vor zehn Jahren feierten die
Mittersiller ihr 140-jähriges Be-

stehen mit 70 Vereinen. Heuer
zum 150. Geburtstag sind 32 Ver-
eine beim Fest. Der Obmann freut
sich über 16 Kameradschaften –
von Piesendorf bis Krimml, aus
Jochberg und Matrei sowie Fah-
nenabordnungen der Bezirks-

Die Kameradschaft Mittersill bei einer Ausrückung. BILDER: KAMERADSCHAFT

Gründungsfest am 16. Mai 2024
Ablauf: 8 Uhr: Eintreffen der
Gastvereine, Aufstellung am
Stadtplatz, Rathausgasse , Mel-
dung des Obmanns an den Präsi-
denten; 9.15 Uhr: Abmarsch des
Festzuges zum Kriegerdenkmal;
10 Uhr: Heilige Messe beim Krie-
gerdenkmal mit Kranzniederle-
gung und Wortgottesdienst, De-
chant Adelbert Dlugopolsky.

Die Historischen Schützen sor-
gen für den Salut, und die Samer

sind auch beim Jubiläumsfestakt
vertreten; um 11.30 Uhr findet der
Abmarsch von der Hintergasse
zum Stadtplatz zur Defilierung
statt, anschließend die Einkehr in
den Mittersiller Gaststätten.

Den Ehrenschutz übernehmen
Präsident Ludwig Bieringer, Präsi-
dent Josef M. Hohenwarter, Bür-
germeister Thomas Ellmauer und
Bezirksobmann Johannes Vieh-
hauser.

„Wir freuen
uns über
zahlreiche
Zuschauer.“

Gottfried Wallner, Obmann

und Landeskameradschaft, dazu
über 16 Mittersiller Vereine. „Ins-
gesamt haben sich 560 Leute an-
gemeldet. Die Bürgermusik Mit-
tersill und die Hollersbacher
Trachtenmusik umrahmen das
Fest musikalisch. „Wir freuen uns
über viele Zuschauer“, sagt der
Obmann.

Gefeiert wird zum Ausklang
des Festes im Bräurup, wo die Im-
bacher Tanzlmusi aufspielt, wei-
ters im Hotel Heitzmann, Sport-
hotel Kogler und im Gasthof
Haidbach. Mit der Organisation
haben der Obmann, sein Stellver-
treter und die Schriftführerin be-
reits vor einem Jahr begonnen.
„Nun wünschen wir uns, dass al-
les gut vorübergeht und es ein
schönes Festl wird, und natür-
lich, dass viele Zuschauer kom-
men.“ Birgit Egger

Umfrage zu 800 Jahren
Pinzgau bei Salzburg
Pinzgau. Der Countdown
läuft bereits: Im Jahr 2028 fei-
ert der Pinzgau seine 800-jäh-
rige Zugehörigkeit zum Bun-
desland Salzburg. Das Team
der Regionalentwicklung
Pinzgau bereitet sich aktuell
bereits intensiv auf das für den
Pinzgau und seine Bevölke-
rung besondere Jahr 2028 vor,
das im Zuge zahlreicher Ver-
anstaltungen, interessanter
Ausstellungen und vieler wei-
terer Attraktionen und Ange-
bote gebührend zelebriert
werden soll.

Errichtung eines Denkmals
steht bereits im Raum

Um das Jubiläum mit und im
Sinne aller Pinzgauer/-innen
feiern zu können, bittet das
Team der Regionalentwick-
lung Pinzgau bereits jetzt die
Bevölkerung um ihre Mithilfe
bei der Ideenfindung und Aus-
arbeitung eines Veranstal-
tungskalenders. Um alle Ide-

en, Anregungen etc. zu sammeln
und dabei nicht die Übersicht zu
verlieren, wurde eigens ein Frage-
bogen, der mittels unten stehen-
dem QR-Code aufgerufen werden
kann, erstellt. Eine Teilnahme ist
ab sofort möglich. Der Fragebo-
gen umfasst insgesamt 18 Fragen.
Ziel ist es, sämtliche eingegange-
nen Anregungen, Ideen und Ein-
schätzungen in die Planung der
großen Jubiläumsfeierlichkeiten
im Jahr 2028 einfließen zu lassen.
Gefragt wird vor allem nach dem
Interesse an Großveranstaltun-
gen, künstlerischen Aktionen
wie etwa der Erarbeitung eines
Theaterstücks zum Thema oder
auch nach der Komposition eines
„Pinzgau-Liedes“. Auch die Er-
richtung eines Denkmals zum Ju-
biläum steht als Idee aktuell be-
reits im Raum.

Fragebogen
QR-Code mit
Handy scannen
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Der Italienische
Markt hat schon
eröffnet

Mittersill. Der „Mercato Itali-
ano“ am Mittersiller Stadtplatz
geht heuer bereits zum dritten
Mal über die Bühne. Dieses
Angebot überzeugt mit typi-
schen Produkten aus mehre-
ren Regionen Italiens – Umbri-
en, Kalabrien, Sizilien, Sardi-
nien, Apulien, Toskana, Lom-
bardei und Südtirol.

Die Spezialitäten reichen
von Trüffelsalami und ande-
ren Würsten über Olivenöle
und verschiedenste Käsesor-
ten hin zu Nüssen, Weinen,
Mandelgebäck, Brot und viel-
fältigen Pasta-Sorten. Vor Ort
sind an den vier Markttagen
rund ein Dutzend Händler/-
innen. Am Freitag und am
Samstag steht auch Musik auf
dem Programm.

Und: Am letzten Tag des
„Mercato Italiano“ findet auch
ein organisierter „Wings-for-
Life-App-Run“ statt; siehe Sei-
te 18.

Seit heute und noch bis
zum 5. Mai gibt es hier
feinste Spezialitäten. Am 18. Mai kommen 3er-Teams auf ihre Kosten.

Mittersill. Beim „Team Fun Run
powered by Sparkasse Mittersill“
legen Teams mit drei Mitgliedern
jeweils fünf Kilometer zurück.
Ob laufen oder spazieren – der
Fokus liegt auf Gemeinschaft
und Spaß. Das Motto lautet also,
ein Trio mit Arbeitskollegen, Ver-
einsmitgliedern, Freunden oder
Familienmitgliedern zusammen-
zustellen. Die Klassenauswahl, in
der angetreten werden kann, ist

Team Fun Run
mit Spaßfaktor

groß: Zwergal (bis 6 Jahre, Einzel-
lauf), Damen, Herren, Mix oder
Team Walking. Kinder können
kostenlos dabei sein, ansonsten
beträgt das Nenngeld 30 Euro pro
Team. Gestartet wird ab 14.30
Uhr im Stadtzentrum, die Sieger-
ehrung inklusive Verlosung fin-
det um etwa 17 Uhr statt.
Motivierte Leute können sich on-
line anmelden und zwar unter
www.pentek-payment.at

Auch die Kleinsten können an den Start gehen. ARCHIVBILD: FRANZ REIFMÜLLER

Von Krapfen,
Nocken und von
feinen Weinen

Mittersill. An diesem Tag wer-
den die Besucher/-innen nicht
„nur“ vom Team Fun Run (sie-
he links) ins Zentrum von Mit-
tersill gelockt, sondern auch
von einem kulinarischen Fest
der Extraklasse.

Bei „Wein trifft Pinzga Kost“
ist der Name Programm: Es
warten Bauernkrapfen und
Germkrapfen süß und sauer,
Kas- und Jaganocken, Kasnu-
deln sowie geschmorte Rinds-
schulter mit Erdäpfelstampf
einerseits, und andererseits
verschiedene Weine von Top-
Winzern aus dem Weinviertel.
Zudem stehen Musik und Un-
terhaltung auch für die Kinder
am Programm. Los geht es um
11 Uhr mit Open-End, wobei
die Speisen erfahrungsgemäß
bis etwa 16 Uhr ausreichen.

Am 17. Mai gibt es passend
zum Fest einen spannenden-
Workshop mit Andrea Rieder
und cookingCatrin.

Ebenfalls am 18. Mai
findet das Fest „Wein
trifft Pinzga Kost“ statt.

Die Meinung der Oberpinzgauer ist gefragt
Oberpinzgau. Der Regionalver-
band Oberpinzgau führt in Zu-
sammenarbeit mit der Universi-
tät Innsbruck eine großangelegte
Meinungsumfrage durch. Dabei
wird erhoben, was den Bürgerin-
nen und Bürgern wichtig ist und
wie sie den Pinzgau auch in Bezug
auf den Tourismus sehen.

Teilnehmen und sagen, wo im
Oberpinzgau der Schuh drückt

Die Teilnahme an der Umfrage
bildet die Grundlage für wichtige
politische und wirtschaftliche
Entscheidungen in den nächsten
Jahren. Die Bürgermeister des Re-
gionalverbandes ersuchen daher
sehr herzlich, die in der Umfrage
aufgeworfenen Fragestellungen
gewissenhaft zu beantworten.

So kann eine Handlungsanlei-
tung für die Entscheidungsträger
entstehen, was für die weitere
Entwicklung des Oberpinzgaus
wirklich wichtig ist und keine be-
sondere Priorität hat. Das stellt
eine einmalige Chance für die
Oberpinzgauer Bevölkerung dar,
fernab von Parteipolitik Einfluss
auf die Arbeit in den Gemeinde-
stuben zu nehmen.

Ausfüllen online oder
direkt als Druckexemplar

Die Meinungsumfrage ist im In-
ternet auf der Website der Region
unter www.region-pinzgau.at
abrufbar. Sie können aber auch
den nebenstehenden QR-Code
scannen und direkt auf die richti-
ge Seite im Netz gehen.

Umfrage von Niedernsill bis Krimml: Wie sehen die Bewohner/-innen ihren Oberpinzgau?

Wer die Umfrage, lieber mit
dem Kugelschreiber ausfüllen
will, kann eine Druckversion an-
fordern unter: pletzer@region-
pinzgau.at oder telefonisch un-
ter der Nummer 0664 2400 198.

Bei der Umfrage mitmachen heißt mitgestalten! BILDPIXABAY:

Umfrage
QR-Code mit
Handy scannen



Am 08. Mai 2024 öffnen die
Nationalparkwelten zehn
neue Ausstellungsräume
im Nationalparkzentrum
Hohe Tauern in Mittersill.

Die Wiedereröffnung der belieb-
ten Ausstellung ist weit mehr als
ein Facelifting. Zwar bleiben Be-
sucherattraktionen wie das 360°
Kino oder das Adlerflugpanora-
ma mit seinen riesigen Gipfel-
modellen des Großglockners und
des Großvenedigers bestehen.
Eingebettet sind diese in ein völ-
lig neuartiges Erzählkonzept mit
vielen neuen Sehenswürdigkei-
ten und Erlebnissen.

Man erkundet dabei „Murmeltier
& Co“ genauso wie die “Gipfel
aus dem Meeresgrund“ oder
„Wilde Wasser“. Emotional folgt
man dem Weg von den höchsten
Sphären des Nationalparks Ho-
he Tauern hinunter auf die Alm
und in den Talraum, wo der
Mensch durch seine Bewirtschaf-
tung die Landschaft mitgestaltet.
Gleichzeitig kann man dabei den
Nationalpark auf drei verschiede-
nen Weisen betrachten: So wie er
ist, wie er entstand, und wie wir
ihn (als Menschen) prägten und
prägen.

Jeder einzelne Raum, jede einzel-
ne Welt, ist ein Erlebnis für sich:
Im „Adlerflugpanorama“ wird
nicht nur die enorme Flächenaus-
dehnung des Nationalparks, son-
dern auch der beeindruckende
Höhenunterschied zwischen dem
höchsten und tiefsten Punkt er-

Entdecke die neuen Nationalparkwelten

lebbar. Auf den „Gipfeln aus dem
Meeresgrund“ trifft man einen
Fischsaurier und blickt zurück in
die Vergangenheit, als bei uns

das Land noch von einem Ozean
bedeckt war. Jeder Raum ist eine
Welt und jede Welt hat ihr Aben-
teuer, das es zu entdecken gibt!

Kaufen Sie gleich online Ihre Ti-
ckets für die Nationalparkwelten
und gehen Sie damit direkt in die
Ausstellung.

Mehr Informationen unter:
www.nationalparkwelten.at

BEZ. ANZEIGE

Gerlosstraße 18
5730 Mittersill
Tel. +43 6562 40939
info@nationalparkzentrum.at

Öffnungszeiten
ab 08. Mai 2024
täglich von 09:00-18:00 Uhr

Nationalparkzentrum
Hohe Tauern

Es warten viele neuen Besucherattraktionen auf die Besucher der Nationalparkwelten. BILD: HARRY LIEBMANN

Ausstellung „Murmeltier & Co“. BILD: NATIONALPARKZENTRUM HOHE TAUERN GMBH

Neue Erlebniswelten „Wasserreich“ und „Mythos Bergwald“. BILDER: ZANGL.ULTD_MARKUS MEIRHOFER
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125 Jahre Feuerwehr Hollersbach

Hollersbach. Wenn altehrwürdi-
ge dörfliche Institutionen wie die
Freiwillige Feuerwehr Hollers-
bach Jubiläum feiern, tun sie das
meist mit einer dankbaren Rück-
schau auf die Errungenschaften
vergangener Generationen. Die
Erinnerung an die oft mühevol-
len Anfänge und den Einsatz der
ersten Kameraden ist dabei be-
sonders wertvoll und erhellend.

Wassereimer, ein paar
Schläuche – und viel Herzblut

1898 wurde die erste Freiwillige
Feuerwehr auf Initiative von
Bgm. Franz Dschulnigg, Hollers-
bachwirt Alois Kaltenhauser und
Vitlehenbauer Franz Gasser von
15 Männern gegründet – mit dem
erklärten Ziel, „Hab und Gut des
Nächsten zu schützen“. Noch im
Gründungsjahr wurde eine
Handdruckspritze angekauft, da-
neben waren ein paar Schläuche
und einige Wassereimer in einem
Holzschuppen die einzige Aus-
rüstung.

1899 wurde die erste Feuer-
wehrstätte errichtet. Fahrzeuge
gab es noch nicht, den Feuer-
wehrlern stand nur ein Pferdege-
spann zur Verfügung. So war oft
nur der Schutz der unmittelbaren
Nachbargebäude möglich.

1928 besuchte OFK Hans Stei-
ner als erstes Mitglied der FF Hol-
lersbach einen Mannschaftskurs
in Salzburg. 1967 wurde ein ge-
brauchtes Auto angekauft, 1973
eine Zeugstätte errichtet.

Das volle Programm – mit Fahrzeug- und Pumpensegnung, Festkonzert und Discozelt – gibt es am
4. Mai anlässlich der 125-Jahr-Feier der FF Hollersbach. Die Florianijünger freuen sich auf viele Gäste.

1976 stellte Hollersbach mit
Ferdinand Zingerle von der Frei-
willigen Feuerwehr den Landes-
branddirektorstellvertreter.

1980 konnte erstmals ein Tank-
löschfahrzeug erworben werden.
Im Jahr 2005 wurde ein neues
Feuerwehrhaus errichtet. Aktuell
umfasst die Mannschaft 91 Feu-
erwehrleute, davon 68 aktive. Ein
Tanklösch-, ein Kleinlösch- und
ein Mannschaftstransportfahr-
zeug bilden den Fuhrpark.

Seit 2018 hat Stefan Lerch als
Ortsfeuerwehrkommandant das
Sagen, sein Stellvertreter ist An-
dreas Kaltenhauser. eik

Die ersten Hollersbacher Feuerwehrmänner mit ihrer Ausrüstung. BILD (2): FF HOLLERSBACH

Die Einsatzfahrzeuge vor dem neuen Feuerwehrhaus.
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Ein Ort zum Verweilen

Mittersill. Kürzlich konnte das
Projekt zur Gestaltung des Zent-
rumsareals feierlich abgeschlos-
sen werden.

Im Rahmen eines kleinen Fest-
aktes am 11. April segnete De-
chant Adalbert Dlugopolsky das
Areal im Bereich der Tauern-Apo-
theke. Mit dabei waren Lokalpoli-
tiker/-innen, Protagonisten der
bauausführenden Firmen sowie
betroffene Grundeigentümer.
Ebenfalls waren Vertreter des
Bundesamtes für Eich- und Ver-
messungswesen (BEV) vor Ort.

Parkplätze, Brunnen,
Sicherheit für Schulkinder

Für die Umsetzung zeichnete der
Infrastrukturausschuss der
Stadtgemeinde politisch verant-
wortlich. Daher war es Gerald
Rauch, Vizebürgermeister a. D.,
der als ehemaliger Ausschussvor-
sitzender das Projekt abschlie-
ßend präsentiert hat.

Neben der Schaffung von Park-
plätzen im Zentrumsbereich war
es der Stadtgemeinde Mittersill
ein besonderes Anliegen, das
Areal auch als Ort zum Verweilen
zu gestalten. So wurde ein kleiner
Rastplatz mit Brunnen geschaf-
fen. Ein wesentliches Augenmerk
wurde auf die Erhöhung der Ver-

Schon seit Ende 2023 ist Mittersill um ein weiteres gelungenes Areal reicher.
Nun wurde das Gesamtprojekt offiziell eingeweiht und gesegnet.

kehrssicherheit gelegt – insbe-
sondere in Sachen Schulweg. So
wurden in der Kirchgasse und in
der Poststraße die Gehsteige ver-
breitert und in der Poststraße die
Verkehrsströme neu geregelt. Zu-
dem ist für die Schülerinnen und
Schüler ein spezieller Bereich
zum Ein- und Aussteigen ge-
schaffen worden.

Smartphone-Kontrollpunkt:
Genaue Positionsbestimmung

Zudem ist im Rastplatz-Bereich
ein Smartphone-Kontrollpunkt
geschaffen worden. Diese Art von
Handys werden oft zur Navigati-
on genutzt. Wie exakt die Positi-
onsbestimmung tatsächlich ist,
ist oft nicht genau zu sagen. In
Mittersill kann jetzt jeder selbst
die Ortungsgenauigkeit seines
Smartphones überprüfen. Das
BEV betreibt den Satellitenposi-
tionierungsdienst APOS (Austri-
an Positioning Service), der zu-
sammen mit den zahlreichen ge-
nau bestimmten insgesamt
60.000 Vermessungspunkten in
Österreich die Grundlage für die
Grundstücks- und Ingenieurver-
messung bildet.

So werden bei APOS neben der
Nutzung einer wesentlich größe-
ren Anzahl an Satelliten als beim

herkömmlichen GPS-System
auch Bodenstationen des BEV in
die Messung miteinbezogen. Da-
durch kann die Position auf den
Zentimeter genau bestimmt wer-
den.

Die Anwendung: Mit dem
Smartphone wird der QR-Code
auf der Platte des Steines einge-
scannt. Dadurch öffnet sich auto-
matisch eine Karte. Wenn dann
das Handy genau über die ge-
kennzeichnete Metallplatte ge-
halten wird, ist der Unterschied
zwischen tatsächlicher Position
und angezeigter Position des
Smartphones ersichtlich. Es war
den Vertreter/-innen der Stadtge-
meinde eine besondere Ehre,
dass zum Projektabschluss auch
BEV-Präsident Wernher Hoff-
mann angereist kam und von
Bürgermeister Thomas Ellmauer
begrüßt werden konnte.

Das ist pinzgauweit
erst der zweite Standort

Die Idee für dieses Angebot in
Mittersill hatte Wolfgang Viert-
ler, Bürgermeister a. D. Er war bei
der Eröffnung des ersten Pinz-
gauer Smartphone-Kontroll-
punktes am Zeller Tauernklini-
kum-Standort im Juli 2022 mit
dabei und gleich fasziniert. noc

Von links: Vizebürgermeister a. D. Gerald Rauch, BEV-Präsident Wernher Hoffmann, Bürgermeister a. D.
Wolfgang Viertler, Stadtrat Hansjörg Neumaier und Bürgermeister Thomas Ellmauer. BILD: LENA ZEHENTMAYR

Im Vorjahr die
Glueboys und
heuer Julian Benz

Hollersbach. Was im vorigen
Jahr mit dem eintägigen Mu-
sik-Fest unter dem Motto
„Glueboys Hoamspü“ so er-
folgreich begonnen hat, geht
heuer weiter.

Wir sprachen mit Simon
Lackner vom USV Hollers-
bach. Er ist Leiter der Sektion
Fußball, welche die Veranstal-
tung organisiert. Lackner:
„Schon 2023 sind um die 1000
Leute gekommen, dabei dau-
erte die Party nur einen Tag.
Auf der Bühne standen die
Glueboys, deren Mitglieder
zum Teil aus Hollersbach
stammen. Heuer geht die Par-
ty beim Badeseeparkplatz an
zwei Tagen über die Bühne.
Am Freitag, 14. Juni, und am
Samstag, 15. Juni, wobei es je-
weils von 20 bis 3 Uhr dauern
wird. Wir freuen uns schon
sehr. Am Freitag sorgt DJ Forty
für Stimmung, und am Sams-
tag kommt mit Julian Benz
neuerlich ein echter Kracher,
der ansonsten auf Mallorca die
Partys rockt.“ noc

Die Hollersbacher Kicker
laden zu „Hoamspü:
Malle Edition“ ein.

Hier eine Publikums-Impres-
sion von 2023, als die Glue-
boys auftraten. BILD: USV
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„Das Wasenmoos braucht jede helfende Hand“
Mittersill. Seit dem Vorjahr ist
Ferdinand „Feri“ Lainer der Ob-
mann des Vereins. Er hatte nun
die Idee, für den sogenannten
„Moorpflegetag“ einen Aufruf an
die Allgemeinheit zu starten.

Seine Erläuterung dazu: „Zur
Erhaltung und Verbesserung der
Moore sind Pflegemaßnahmen
wie Entbuschung und das Entfer-
nen von Gehölzen und Streu-
mahd wichtig – diese Arbeiten
schützen vor dem Zuwachsen.
Damit werden Lebensräume vie-
ler seltener und hochspezialisier-

ter Pflanzen und Tierarten ge-
schützt.“ Los geht es bereits um 8
Uhr, wobei man natürlich auch
später jederzeit dazukommen
kann. Arbeitshandschuhe liegen
vor Ort auf. Von Vorteil sind gutes
Schuhwerk oder Gummistiefel.
Und: Für eine Jause ist gesorgt!

Familien sind willkommen,
es gibt ein Kinderprogramm

Während die Eltern für das Moor
im Einsatz sind, ist für den klei-
nen Nachwuchs ein eigenes Kin-
derprogramm geboten. Zum Ar-

Das Team vom Moorverein Wasenmoos rund um Obmann Ferdinand Lainer bittet um Mithilfe.

beitsablauf: Es wird kleine Grup-
pen geben, die von Vereinsmit-
gliedern angeführt werden. Die
Tätigkeiten im Detail: Entbu-
schen mit kleinen Baumscheren,
Entfernen von Gehölzen oder
auch die Pflege des bestehenden
Hackschnitzelweges. Freischnei-
degeräte sind für jede Gruppe
vorhanden, ebenso einige Baum-
scheren. Wenn die Helferinnen
und Helfer eine Baum- oder Gar-
tenschere mitbringen können, ist
das aber natürlich eine gern gese-
hene und zusätzliche Hilfe. Es er-

geht die Bitte, dem Verein dies
schon bei der Anmeldung mitzu-
teilen. Feri Lainer wendet sich di-
rekt an seine Mitmenschen: „Mit
deinem Einsatz verhinderst du,
dass das Moor an vielen Stellen
zuwächst und seine ökologische
Wertigkeit verliert – das Wasen-
moos braucht daher unsere Hil-
fe!“
Termin: Samstag, 15. Juni
Anmeldung: Bitte unter
www.moorverein.com/pflege-
fuer-das-moor/ oder per Telefon
unter 0681/208 48 327.

Die Euro 2024 in der
USV-Hütt’n erleben
Hollersbach. Der USV Hollers-
bach, Sektion Fußball, lädt zum
Public Viewing ein – schließlich
steht die Euro 2024 (fast) vor der
Tür. Der Eintritt ist frei. Die fuß-
ballbegeisterten Besucherinnen
und Besucher können sich auf
einen XXL-Video-Screen freuen
und auf die Bewirtung in der
sogenannten „Erdinger Urweisse
Hütt’n“ direkt am Hollersbacher
Fußballplatz. Aufgebaut worden
ist diese Hütte in Windeseile und

zwar bereits im Vorjahr. Anlass
dafür war, dass in Hollersbach
das erste von drei FC Bayern-
München-Campus-Trainings
stattfand. Zurück zum Public Vie-
wing bzw. zu den Terminen: Frei-
tag, 5. Juli – Viertelfinale 1 und 2,
18 und 21 Uhr. Samstag, 6. Juli –
Viertelfinale 3 und 4, 18 und 21
Uhr. Dienstag, 9. Juli – Halbfinale
1, 21 Uhr. Mittwoch, 10. Juli –
Halbfinale 2, 21 Uhr. Sonntag, 14.
Juli – Finale, 21 Uhr.

PUBLIC VIEWING HOLLERSBACH
Euro 2024: Public
Viewing im Pavillon
Mittersill. Beim Public Viewing
im Musikpavillon werden alle
Gruppenspiele mit der Mann-
schaft aus Österreich gezeigt.
Auch bei den Achtelfinalspiele
können Fans gemeinsam mitfie-
bern, sofern „unsere Kicker“
noch dabei sind. Fix über den
Bildschirm flimmern werden die
Viertel- und Halbfinali sowie das
große Finale.

Florian Huber lädt
zu einem Grillkurs ein
Mittersill. Das bekannte Unter-
nehmen Florian Huber lädt zu ei-

KURZ GEMELDET

nem Grillkurs am Standort in
der Hintergasse ein und zwar
am 17. Mai um 18 Uhr. Das Mot-
to dabei lautet „Weber’s Meat
the Beef“.

Wallfahrt des
Pfarrverbandes
Mittersill, Stuhlfelden. Der
Pfarrverband Mittersill-Stuhl-
felden organisiert eine Wall-
fahrt nach Maria Taferl in Nie-
derösterreich. Die Fahrt wird
am Sonntag, 26. Mai, von 6 bis
22.30 Uhr stattfinden. Am Pro-
gramm steht unter anderem
eine heilige Messe in der Basi-
lika. Anmeldeschluss ist der
18. Mai, Tel. 0660/489 81 49.
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Das vielfältige Wander- und Aktivprogramm der Region
Mittersill–Hollersbach–Stuhlfelden kann sich wiederum sehen lassen.

Mittersill-Plus-Region. Pünkt-
lich zum 1. Mai startet wieder das
abwechslungsreiche Wander-
und Aktivprogramm in der Regi-
on Mittersill–Hollersbach–Stuhl-
felden.

Drei Wanderungen im Mai und
Juni, vier im Juli und August

Im Mai und Juni finden wöchent-
lich drei geführte Wanderungen
statt.

Am Dienstag wird mit einer
Kräuterfachfrau der Hollersba-
cher Sonnberg entdeckt. Dabei
wird zwar nicht jeder Stein umge-
dreht, dafür kann aber genau ge-
schaut werden, was da so alles am
Wegesrand wächst.

Mittwochs geht es auf der Pa-
noramarunde in Mittersill hoch
hinaus. Bei der mittelschweren
Wanderung hat man einen
traumhaften Ausblick auf die Ho-
hen Tauern und die Orte im Tal.

Beendet wird die Wanderwo-
che am Freitag mit einer Wande-
rung durch den Lachwald zur
Sahnealm, wo natürlich auch ein-
gekehrt wird.

In der Ferienzeit, im Juli und

Am 1. Mai erfolgt der
Start in die neue Saison

August, gibt es dann vier geführte
Wanderungen pro Woche. Be-
sonders beliebt bei den Gästen ist
dabei die Auffahrt mit der Pano-
ramabahn und die anschließen-
de Wanderung zur Panoramaalm.

Geboten werden aber auch an-
spruchsvollere Touren, wie jene
auf die Mittersiller Platte. Klassi-
ker wie der Bachlehrweg ins Hol-
lersbachtal dürfen dabei natür-
lich auch nicht fehlen.

In der Nachsaison geht’s zum
Hintersee und zum Amerbach

In der Nachsaison im September
und Oktober locken Wanderbe-
geisterte das Naturjuwel Hinter-
see sowie der unbekannte Amer-
bach im Felbertal.

Stadtrundgang, Kräuter,
Bogenschießen, Golfen

Neben dem Wandern warten
aber noch andere Highlights und
abwechslungsreiche Freizeitakti-
vitäten. So finden jeden Freitag
um 16 Uhr Stadtrundgänge in
Mittersill statt. Nicht nur für Gäs-
te ist ein historischer Einblick in
die Stadtgeschichte interessant,

auch Einheimische erfahren da-
bei immer wieder Neues.

Von Juni bis ca. Mitte Oktober
kann man tief in die Welt der
Kräuter eintauchen. Jeden Diens-
tag um 16 Uhr findet im Hollers-
bacher Kräutergarten eine Füh-
rung statt. Über 500 verschiede-
ne Pflanzenarten können dabei
entdeckt und kennengelernt wer-
den.

Sportlich wird es hingegen
beim Schnupper-Bogenschie-
ßen. In den Sommerferien kann
man sich jeden Donnerstag um 16
Uhr in der Sportart versuchen
und zwar beim Parcours Scheibl-
berg in Stuhlfelden. Die Leihaus-
rüstung wird zur Verfügung ge-
stellt. Wer vom sportlichen Aus-
probieren nicht genug bekommt,
kann von Mai bis August jeden
Sonntag das Golfen kennenler-
nen. Golfpro Andrew Darke lädt
von 11 bis 12 Uhr zum Schnupper-
golfen und bringt allen Interes-
sierten den richtigen Schwung
bei.
Für alle Programmpunkte möge
man sich bitte rechtzeitig unter
www.mittersill.info anmelden.

DAS MITTERSILL-PLUS-PROGRAMM 2024

Der Hollersbacher Kräutergarten von oben. BILD: MICHAEL HOCHFELLNER
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Die „Natur Schule Pinzgau“ war mit Schulkindern in der Apotheke zu Besuch
Die Viertklässler der Volksschulen Hollers-
bach, Mittersill und Stuhlfelden sowie jene
der Sonderschule Stuhlfelden waren in der
Tauern-Apotheke zu Besuch. Apothekerin
Astrid Brandstetter bot an mehreren Tagen
ein spannendes Programm. Mit Hilfe eines

Feuer-Experiments etwa führte sie die Kräf-
te von Pflanzen vor; zum Einsatz kam dabei
der Bärlapp. Mit Hilfe von Mikroskopen
konnten die Kinder auch andere Pflanzen
genau unter die Lupe nehmen. Ebenfalls
geboten wurden eine Führung durch die

Räumlichkeiten und eine Besichtigung des
modernen Apotheken-Roboters. Hinter
dem tollen Angebot für die Schulen steht
die Zusammenarbeit der von Rosi Meus-
burger gegründeten „Natur Schule Pinz-
gau“ mit der Apotheke. BILDER: CHRISTINA ERNST
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Die Winterkönige
von Hollersbach

Hollersbach. Auch heuer war der
USV Hollersbach auf der Suche
nach seinen Winterköniginnen
und Winterkönigen. So dürfen
sich die stolzen Siegerinnen aus
der Kombinationswertung der
Bewerbe Rodeln, Eisschießen
und Ski Alpin nennen. Geprägt
waren die Veranstaltungen auf-
grund des Schneemangels durch
einen harten Kampf mit der Na-
tur – vor allem beim Rodeln und
Eisschießen. Durch unzählige
Stunden von freiwilligen Helfern
konnten aber auch diese zwei Be-
werbe unter besten Bedingungen
durchgeführt werden.

Beim Rodeln gingen 132 Sport-
ler/-innen an den Start, beim Eis-
schießen waren es 123 und beim
Skifahren 139. In den Winterkö-
nig-Einzelwertungen standen
jene am Stockerl, die zusammen-
gerechnet die Besten von allen

drei Bewerben waren. Die besten
Teams wurden aus dem Mittel-
wert aller drei Bewerbe ermittelt.

Die Winterköniginnen 2024
heißen Christina Steiner (Da-
men), Tina Exenberger (Jugend),
Franziska Lemberger (Schülerin-
nen) und Katharina Nindl (Kin-
der), die Winterkönige Florian
Seeber (Herren), Franz Josef
Stöckl (Jugend), Sandro Exenber-
ger (Schüler) und Moritz Zingerle
(Kinder). Der Team-Sieg ging an
Hans Peter Wallner, Lukas Wie-
ser, Alexander Knapp und Luis
Wegscheider.

Obmann Manfred Knapp: „Be-
sonders bedanken möchte ich
mich bei den vielen freiwilligen
Helferinnen und Helfern. Und
bei den Sponsoren, die es ermög-
lichen, so tolle Preise in der Ein-
zelwertung und beim Teambe-
werb zu vergeben.“

Es wurden wieder Titel in der Kombination
aus Rodeln, Eisschießen und Skifahren vergeben.

Kl. Bild: Winterkönigin Christina Steiner und Winterkönig Florian
Seeber. Gr. Bild: Obmann Manfred Knapp, die Teamsieger Lukas
Wieser, Luis Wegscheider, Hans Peter Wallner (nicht im Bild Alexan-
der Knapp) sowie Daniel Steger (Sport Steger). BILDER: USV HOLLERSBACH

Bogenschützen
laden zum
Schnuppern ein

Stuhlfelden. Der Bogensport-
verein (BSV) Stuhlfelden bie-
tet in den Sommermonaten
2024 ein Schnupper-Bogen-
schießen an. Treffpunkt ist
der örtliche FITA-Platz neben
dem Bahnhofsgelände. Ge-
schnuppert werden kann je-
weils am Donnerstag von 16
bis etwa 17 Uhr. Los geht es am
6. Juni. Die Teilnahme am
Schnuppertraining, für das ein
Leihbogen zur Verfügung ge-
stellt wird, ist kostenlos. Zwin-
gend erforderlich ist jedoch
eine Vorab-Anmeldung über
Mittersill Plus und zwar online
unter https://ticketorganizer.
eu/organizer/mittersill-plus-
gmbh?lang=de

Auf Interessierte warten
ein Gratis-Leihbogen
und viele Termine.

Jeden Sonntag
in Mittersill:
Schnupper-Golf

Mittersill. Golfpro Andrew
Darke lädt jeden Sonntag von
11 bis 12 Uhr zum Schnupper-
golfen ein; er will allen Interes-
sierten den richten Schwung
beibringen. Los geht es am
Sonntag, dem 5. Mai 2024. Das
letzte Schnuppertraining des
Jahres steht dann am 25. Au-
gust auf dem Programm. Der
Golfplatz vom Golfclub Natio-
nalpark Hohe Tauern befindet
sich in idyllischer Lage an der
Mittersiller Adresse Felben
133. Für das Schnuppertrai-
ning ist eine Anmeldung erfor-
derlich und zwar bitte unter
https://ticketorganizer.eu/
organizer/mittersill-plus-
gmbh?lang=de

Bei Golfpro Andrew
Darke geht es um den
richtigen Schwung.

Wings-for-life-App-Run:
Heuer auch in Mittersill
Mittersill. Bei der weltweiten
Laufveranstaltung zugunsten
der Rückenmarksforschung
kann man mittels einer App
überall teilnehmen. Alleine oder
gemeinsam mit Freunden oder
Gleichgesinnten. Oder man
nimmt an einem organisierten
App-Run-Event teil. Ein solcher
wird heuer erstmals auch in Mit-
tersill organisiert. Die Strecke
führt vom Zentrum aus entlang
des Radweges nach Hollersbach

und wieder zurück. Der Tag (5.
Mai) ist zufällig derselbe wie der
Abschlusstag des italienischen
Marktes (siehe Seite 8), sodass
Läufer/-innen und teilnehmende
Rollstuhlfahrer/-innen im An-
schluss dort noch beisammensit-
zen, nachbesprechen und sich
über die angebotene Kulinarik
aus dem Süden freuen können.
Mehr Infos:
wingsforlifeworldrun.com/de/
locations/mittersill...

Der App-Run fin-
det heuer welt-
weit am 5. Mai
statt – hier ein
Archivfoto aus
Saalfelden.

BILD: A. RACHERSBERGER
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Mittersill gewinnt die Bezirksliga

Saalfelden, Mittersill. In Saalfel-
den trafen sich die Pinzgauer
Luftgewehrschützen zur zehnten
und damit letzten Runde der
diesjährigen Bezirksliga. Alle
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer der letzten Runde blieben bis
zur Siegerehrung, die damit in ei-
nem würdigen Rahmen durchge-
führt werden konnte.

Wie in Saalfelden üblich, wur-
den die Tagessieger in einem Fi-
nale ermittelt. Qualifiziert sind
dabei immer die jeweils vier bes-
ten „Stehend frei“- und „Aufge-
legt“-Schützen.

In der Klasse „Stehend frei“
war Gernot Rumpler einmal
mehr nicht zu schlagen. Dass der
Mittersiller nicht mit dem Punk-
temaximum die Gesamtwertung
für sich entschied, verhinderte
Eva-Maria Schober, der es gelang,
Rumpler im Finale der zweiten
Runde zu besiegen. Die junge

Die Schützinnen und Schützen des K&K Priv.SV Mittersill eroberten den Wanderpokal als
Pinzgauer Meister. Gernot Rumpler sicherte sich zudem den Einzel-Titel der Klasse „Stehend frei“.

Saalfeldenerin belegte in der Ge-
samtwertung den zweiten Rang,
Dritter wurde der Zeller Florian
Weiß.

In der Mannschaftswertung
stand bereits vor der letzten Run-
de fest, dass Maishofen den Titel
nicht verteidigen kann. Mit einer

geschlossen starken Teamleis-
tung holte sich Mittersill heuer –
vor den Kapruner Schützen –
überlegen den Wanderpokal.

Das Weltcupfinale war längst
geschlagen, da fand die Sai-
son des Kinder- und Landes-
cups am ersten April-Wo-
chenende erst ihren Ab-
schluss – mit einem Technik-
bewerb und einem Minicross.
Das Finale in Zauchensee war
auch Schauplatz für die
Endsiegerehrung, bei der die
besten Athlet/-innen des Ver-
bandes ausgezeichnet wur-

Philipp Nocker erobert den
U14-Gesamtsieg im alpinen Landescup

den. Auf dem Stockerl der U14
strahlte Philipp Nocker (Bildmit-
te) mit der Sonne um die Wette –
das große Talent des USV Stuhl-
felden ist Landescup-Gesamt-
sieger 2024! Weitere Stuhlfelde-
ner Spitzenplätze im Gesamt-
klassement belegten Mathias
Lemberger als Vierter der Klasse
Kinder 11 und Sebastian Fank-
hauser als Zweiter der Klasse Ju-
gend 18/21. BILD: SLSVSophia Wallner ist mit dem Snowboard auf Erfolgskurs. BILDER: WALLNER

Sie ist Österreichs
„Next Snowboard Hero“
Pitztal. Sophia Wallner vom USV
Hollersbach blickt auf sensatio-
nelle Erfolge zurück. Zuerst raste
sie am 6. April im Pitztal zum ös-
terreichischen Meistertitel im
Snowboardcross (Kat. Kinder II
weiblich), eine Woche später
trumpfte sie ebenfalls im Pitztal
beim „NASH“-Finale groß auf.

Das Kürzel steht für „Next Austri-
an Snowboard Hero“. Als solcher
darf sich die Oberpinzgauerin
nun bezeichnen. Insgesamt vier
Medaillen nahm sie in der Klasse
U12 mit nach Hause: Gold in der
Gesamtwertung, im Snowboard-
cross und im Parallelslalom so-
wie Silber im Slopestyle.

Das erfolgreiche
Team aus Mitter-
sill. BILD: SSSV




